
 
 
 
Protokoll der Generalversammlung vom 22.8.2020  
in der Brauerei MischMasch, Römerstrasse 1 
 
1. Begrüssung  

Präsident Anders Nordin begrüsst die Anwesenden. Seine wichtigsten Botschaften des 
Tages sind, dass die Projekte im Quartier vom Verein mitgetragen werden sollen und 
dass neue Vorstandsmitglieder gesucht werden, da Sabina Dürrenberger wegen ihres 
Wegzugs zurücktritt.   
 

2. Wahl des Tagespräsidenten und der Stimmenzähler 
Christian Menger wird per Akklamation zum Tagespräsenden gewählt. 

 
3. Genehmigung des Protokolls der 40. GV vom 25. März 2019 

Das Protokoll wird ohne Gegenstimme genehmigt. 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 
Der Präsident verliest den Jahresbericht: Das letzte Jahr im Römerquartier stand stark im 
Zeichen des Verkehrs. Der Quartierverein setzte sich mit Themen der Verkehrserschlies-
sung der Bäder, dem Angebot des öffentlichen Verkehrs und der Idee des Seilbahnpro-
jekts auseinander. So wurde Stadtammann Markus Schneider zu einer sehr gut besuch-
ten Diskussion ins Stadtcasino eingeladen. Gekämpft wird für den Erhalt der Buslinie 9. 
Bereits erfolgreich war der Einsatz für eine Beleuchtung am Ölrainweg, die im Herbst 
2020 eingeweiht werden soll. 
Das Römerquartier war Gastgeber für die jährliche Zusammenkunft der Quartiervereins-
vorstände und hat den Austausch der Quartiervereine mit dem Stadtrat geleitet. Der 
Vorstand hat im Projekt Gärtnerhaus weitere Schritte für dessen Erhalt und öffentliche 
Nutzung in die Wege geleitet. Und seit diesem Jahr vernetzt sich der Römerquartierver-
ein auch auf den digitalen Kanälen mehr und mehr. Der Jahresbericht wird ohne Gegen-
stimme genehmigt.  
 

5. Jahresrechnung und Bericht der Revisoren  
Die Jahresrechnung, präsentiert von Anders Nordin, schliesst mit einem Verlust von Fr. 
3239.61 ab. Dieser steht in Zusammenhang mit der Gastgeberrolle des Quartiervereins 
für die Zusammenkunft aller Badener Quartiervereine. Die Revisoren, vertreten durch 
Gerhard Gindely, bestätigen, dass die Rechnung mit den Belegen übereinstimmt. 
 

6. Déchargeerteilung an den Vorstand 
Die Décharge an den Vorstand wird einstimmt erteilt. 
 



7. Wahl des Vorstandes, des Präsidenten und der Rechnungsrevisoren 
Anders Nordin betont nochmals, dass neue Mitglieder für den Vorstand gesucht werden. 
Zwei Anwesende, Daniela Corboz und Stefania Bellaio, signalisieren Interesse, möchten 
aber zuerst ein Jahr lang schnuppern.  
Der bisherige Vorstand (Anders Nordin, Präsident, Lieni Fueter, Jürg Erdin, Giuseppe Do-
meniconi, Lorenz Hurni, Georg Gindely) wird per Akklamation im Amt bestätigt. 
 

8. Jahresprogramm 2020 
Anders Nordin weist auf die Adventsfensteraktion hin, die trotz Corona stattfinden soll. 
Ansonsten ist aufgrund der Coronosituation noch vieles offen.  
Georg Gindely zeigt auf, welches die aktuellen Themen des Vorstands und des Quartiers 
sind: Man setzt sich ein für eine erträgliche Verkehrssituation im Quartier, eine sinnvolle 
Erschliessung der Bäder, die Erhaltung der Buslinie 9, weniger Parkplatzsuchverkehr im 
Quartier und die Bekämpfung von Autoposern.  
Weiter setzt sich der Vorstand ein für die Beleuchtung am Ölrain, die Erhaltung des Ro-
yals sowie für den Verein Bagno Popolare. Die Fusswege im Quartier sollen erhalten blei-
ben (Oberer Mätteliweg) und der Ochsengarten quartierfreundlich gestaltet werden.  
Sehr wichtig ist dem QV ein sauberer und ruhiger Kurpark sowie eine gute Vernetzung 
mit Stadt, Verwaltung und den anderen Quartiervereinen. 
Und, am wichtigsten: Der Quartierverein setzt sich ein für ein Miteinander im Quartier, 
mit Festen, Adventsfensteraktion, Information, Diskussionsveranstaltungen und mehr.  
 

9. Festsetzung der Jahresbeiträge 2021 
Die Jahresbeiträge bleiben unverändert und belaufen sich 2019 auf Fr. 70.− für Familien 
sowie Fr. 50.− für Einzelpersonen. Diese Beiträge werden einstimmig genehmigt. 
 

10. Budget 2020 
Das Budget 2020 sieht einen Verlust von Fr. 4350.- vor. Das hat mit der geplanten An-
schubfinanzierung für das Projekt Gärtnerhaus in der Höhe von Fr. 5000.- zu tun.  
 

11. Antrag Anschubfinanzierung Gärtnerhausprojekt, Fr. 5’000.-   
Das Projekt Gärtnerhaus nimmt Fahrt auf. Unmittelbar vor der GV fand die Gründungs-
versammlung des Vereins Gärtnerhaus statt. Diese war mit über 40 Personen und zwei 
Stadtratsmitgliedern, Regula Dell’Anno und Philippe Ramseier, sehr gut besucht. Auch 
die Projektgruppe Römergarten ist mit dabei, als integraler Teil des Vereins Gärtnerhaus. 
Nun ist es wichtig, dass die Finanzierung des Umbaus gesichert wird. Zum Start will der 
Römer-Quartierverein, aus dessen Reihen das Projekt entstanden ist, das Gärtnerhaus 
mit Fr. 5000.- finanzieren. 
 
Im Anschluss wirft ein Mitglied die Frage ein, ob im Budget nicht ein Posten aufgenom-
men werden soll, mit dem der Kampf gegen den Lärm intensiviert werden kann. Dieser 
habe in letzter Zeit im Quartier massiv zugenommen, vor allem auch wegen der Ver-
kehrszunahme. Mit der Eröffnung der Bäder dürfte sich das nochmals verschlimmern. 
Die Lebensqualität im Quartier habe massiv abgenommen, auch wegen des Lärms aus 
dem Kurpark. Der Ernst der Lage fürs Quartier sei noch nicht erkannt worden. Es gebe 
auch kaum noch Verkehrskontrollen, und die Experten müssten noch viel deutlicher wer-
den, damit sie gehört werden.  
 



Der Vorstand kann die Bedenken nachvollziehen und teilt sie auch, spricht sich aber ge-
gen einen zusätzlichen Posten im Budget aus. Man setze sich bereits überall stark ein, 
melde sich bei den Behörden oder sei politisch aktiv. Die Diskussion mit dem Stadtam-
mann im letzten Herbst habe gezeigt, dass bezüglich Bädererschliessung bereits sehr viel 
entschieden worden ist und man wenig Spielraum habe. Wichtig sei es, Missstände zu 
melden, sei es direkt bei der Stadt oder beim Vorstand, damit alles aufgenommen, bear-
beitet und weitergeleitet wird. So seien wohl die letztes Jahr ziemlich wirkungsvollen 
Patrouillen im Kurpark seltener dort als zuvor. Der Vorstand bleibe dran und kämpfe ge-
gen Verkehr und Lärm im Quartier.  
 
Das Budget wird anschliessend genehmigt.  
 

12. Verabschiedung:  
Sabina Dürrenberger wird vom Vorstand und von der Generalversammlung verabschie-
det. Sie hat im Vorstand jahrelang äusserst wertvolle Arbeit geleistet und hat durch ihren 
grossen Einsatz sehr viel zur guten Atmosphäre und zu vielen gelungenen Anlässen, vor 
allem den Sommerfesten, beigetragen. Ihr Engagement wird von Lieni Fueter und einer 
Rede herzlich verdankt und Sabina wird mit grossem Applaus und viel Bedauern verab-
schiedet. Nochmals herzlichen Dank! 

 
 
Protokoll: Georg Gindely 
 


